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300 288 m LUGANERSEE [48.9]
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350

372 m LAGO MAGGlORE [211.5]

400

180

Oie Tiefe der Schrveizerseen,
Unser Vaterland weist 89 Seen von über 10 tia Zlächeninhalt auf. Aus

den nachfolgenden Zahlen ist der gewaltige Unterschied in der Tiefe der
verschiedenen, größeren Seen ersichtlich. Vie kleinste Tiefe hat der Heidsee,

nämlich 4 Meter,- die tiefste Stelle wurde im Lago Maggiore
gesunden. Nicht immer nimmt die Tiefe entsprechend der Ausdehnung
zu. Es ist interessant, die unten angegebenen Tiefen und Zlächenzahlen
miteinander zu vergleichen.
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